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Musterformulierung: Rückzahlungsklausel


Zwischen der Firma ... und dem/der Arbeitnehmer/in ... wird folgender Fortbildungsvertrag geschlos-sen:

1. Herr/Frau … nimmt an einer Fortbildung zum/r … (angestrebte Qualifikation) teil. Diese dauert ... Monate. 
2. Die Kosten der Fortbildung übernimmt der Arbeitgeber. Der/die Arbeitnehmer/in wird für die Teilnahme an der Fortbildung unter Fortzahlung der Bezüge von der Arbeit freigestellt. 
3. Als Gegenleistung für die Kostenübernahme verpflichtet sich Herr/Frau …, nach Ende der Fortbil-dung mindestens … (nicht mehr als 36 Monate) für den Arbeitgeber tätig zu sein. 
4. Scheidet der/die Arbeitnehmer/in aus einem der folgenden Gründe innerhalb von … (z. B. 36 Monaten) nach dem Ende der Fortbildung aus dem Arbeitsverhältnis aus, sind sämtliche für die Ausbildung angefallenen Kosten in Höhe von voraussichtlich …. Euro (Auflistung) zu erstatten:

• bei Kündigung des Arbeitnehmers ohne Verursachung durch ein pflichtwidriges Verhalten des
   Arbeitgebers und ohne Vorliegen eines personenbedingten Kündigungsgrundes aufseiten des 
   Arbeitnehmers, 
• bei Kündigung durch den Arbeitgeber aufgrund einer Pflichtverletzung des Arbeitnehmers.

5. Diese Erstattungspflicht des Arbeitnehmers vermindert sich jedoch für jeden vollen Monat, den er nach Beendigung der Fortbildung für den Arbeitgeber tätig gewesen ist, um … (z. B. 1/36).
6. Die Erstattungspflicht besteht auch, wenn der/die Arbeitnehmer/in in schuldhafter Weise die Fortbildung nicht antritt, abbricht oder das Ausbildungsziel schuldhaft verfehlt.

...							...
Ort, Datum 						Ort, Datum

...							... 
Unterschrift Arbeitgeber				Unterschrift Arbeitnehmer
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